
Äml5lilalt zur Lmliacher Zeitung <8.
Februar.

(65) Nr. 2074.

Kulldmachllllg.
Das hohe k. t. Handclsmiilisterilim hat

laut Erlasses vom 28. Jänner d. I , , Z. l ! 8 2 ,
der ?lnna Merkel, Stiefelwichö - Erzeugerin in
Laidach, auf die Erfindung einer chemischen
Glanzwichse. ein ausschließendes Privilegium
für die Dauer ElncS IahreS zu ertheilen be-
funden.

Was mit dem Beifügen hiemit bekannt
gemacht wird, daß die Privilegiumsbeschrcikung,
deren Geheimhaltung angesucht wurde, sich im
k. k. Privilegien-Archive befindet.

Von der k.'k. Landeöbehö'rde für Kram.
Laibach am- ! 5 . Februar 1865^

'M—^l) Nr. 298 pr.

Kundmachung.
Seine k. k. Apostolische Majestät haben

mit Allerhöchster Entschließung vom 23. Iän^
ner ^865 die Auflösung dcr Berg. und Forst-
Direktion in Graz allcrgna'digst zu verfügen
geruht.

I n Folge dessen werden die in Krain bc<
findlichen, biüher von der Grazer Berge und
Forst.Direktion verwalteten Kamera!- und Fonds-
Forste nebst den dazu gehörigen Domänen«
Objekten der Finanz - Direktion in Laibach in
die Verwaltung übergeben.

Dieß wird auf Grund dcS Erlasses des
hohen k. k. Finanzministeriums vom 7. d. M. ,
I . 5>l)2 F. M . , mit dem Beifügen zur allgc-

gemeinen Kenntniß gebracht, daß die Außfüh.
rung dieser Maßregel

b i s E n d e F e b r u a r d. I .
in Aussicht genommen ist.

Dcr T a g , an welchem die Berg- und
Forst-Direktion in Graz ihre Amtsthätigkeit
einzustellen hat, wird nachtraglich bekannt ge-
macht werden.

Vom k. k. Landes.-Präsidium für Krain.
Laibach am 12. Februar 1865

(64) Nr . ' 10987

Kundmachung.
M i t Beziehung auf die hierämlliche K u n d -

machung vom 2 8 . v . M . , N r . 6 3 3 , w i rd zur
Kenntniß gebracht, daß die „ d a s F ü h r e n
d e r H u n d e a n d e r S ch n u r " verfügende
Anordnung m i t l 9 . d. M . außer Wirksamkeit
t r i l t ; dagegen bleiben das Verbot d e r M i t -
n a h m e v o n H u n d e n i n ö f f e n t l i c h e
L o k a l i t a t e n b e i S t r a f e v o n 5 si.,
und die Vorschr i f t , d a ß B u l l d o g g s stets
m i t e i n e m d a s B e i ß e n v o l l k o m -
m e n v e r h i n d e r n d e n M a u l k o r d e
v e r s e h e n s e i n m ü s s e n , — noch fer.
nerhin aufrecht.

Von der k. k. Polizei-Direktion.
Leibach am «7. Februar l865.

(6l—3) Nr. " l 7 77

Gdiktal-Vorladung.
Nachstehende Gewcrböpartcicn unbekannten

Aufenthaltes werden im Sinne der hohen k. k.j

Steuerdirektions .- Verordnung vom 29. Jul i
l856, Z. 5165, hiemit aufgefordert,

b i n n e n l4 T a g e n
von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, den aushaftcndcn Erwerbsteuerrückstand bei
diesem k. k. Steueramte zu berichtigen, als man
sonst die Löschung ihrer Gewerbe von Amtswe-
gen veranlassen würde:

1. Anton Boic von Büchelsdorf, vom
Pfcrdehandel den Steuerrückstand pr. l l si.86kr.

2. Mariana Oraxem von Niederdorf,
von der gemischten Waarenhandlung den Steuer»
rückstand pr, . . . ,5 fl< 83 kr.

3. Anton Ier«inovic, Tischler von Reifniz,
den Steuerrückstand pr. . . 7 fl. 92 kr.

4. Anton Leustek, Schuster von Podklanz,
den Steuerrückstand pr . . 7 si. 92 kr.

5. Mathias Arko, Fleischer und Klein«
viehstccher von Soderschih, den Steuerrückstand
pr ,4 fl. 98 kr.

K. k. Bezirksamt Reifnitz am l0 . Fe«
bruar l865.

(67) Nr. 933.

Kundmachung.
Nach den Anfangs Februar l. I . einge-

langten Brodlarifcn haben folgende zwei Bäcker
daß größte Brod gebacken:

Barthelmä Blaä und
Katharina Tekavec.

Stadtmagistrat Laibach am 12. Fe,
, bruar 1865.

K u n d m a ch u tt g.
Zur Sicherstellung der Service. Bedürfnisse im Subarrcndirungö-

wcge für das Auslangen vom l . Mai bis Ende Oktober «865 r<^j).
^ April l8<>6, wic solche in dcr angehängten Uebersicht ersichtlich sind, wlrd

am 7. März R8O5,
Vormittags l0 Uhr, in dcr Kanzlei dcr k. k. Militär-Verpflcgs-Ver-
waltung zu Laibach eine öffentliche Lizitation mittelst schriftlicher Offerte
stattfinden.

Unternehmungslustigen wird zu ihrer Richtschnur Folgendes bekannt
gegeben:

1. Die schriftlichen Offerte, gesiegelt, mit 5,0 kr. Stempel ver<
sehen, und nach unten ersichtlichem Formulare verfaßt, sind läng»
stens bis I t t Uhr Vormittags des obigen Behandlungötages der k. k.
Militä>Vcrpstegs.Vmvaltung zu Laibach einzureichen.

2. Jeder Offcrcnt hat jein auf 5» "/„ des Werthes dcr offerirten
Subarrendirungs-Artikel berechnetes Vadium unter besonderem Couvcrt
bei dcr Behandlungs-Kommission einzureichen, oder über dessen bei der
nächsten Mililärkassa bewirkten Erlag den Depositenschein einzusenden,
welches Vadium nach Schluß der Behandlung denen, die nichts erstehen,
rückgestellt, vom Erstcher aber bis zur erfolgten höheren Entscheidung
rückbchalten wird und beim Kontraktsabschlusse als Kaution auf !<>"/<>
zu ergänzen ist.

3. Ueber das Behandlungs-Resultat wird sich die Entscheidung
der höhcrn Behörde vorbehalten, daher Offerte, welche cincn kürzeren
als l4ta'gigen Entscheidungs-Termin ansprechen, gar nicht berücksichtiget
werden. Es steht dem Aerar frei, die Anbote auf die ganze ausgebo-
tcnc Pachtzeit, oder nur auf eine kürzere Dauer und auch nur für einzelne
Artikel zu genehmigen.

4. Offerte ohne Vadicn, oder solche, welche später emlangen, oder
die den kundgemachten Bedingungen nicht entsprechend verfaßt sind,
bleiben unbcrücksichtiget.

5. Auswärtige, dcr Bchandlungs-Kommission nicht bekannte Offe-
rcnten haben ein ortsobrigkeitliches, von der politischen Behörde bestä«
tigtes Zertifikat über ihre Unlcrnehmungöfähigkeit für das in Rede
stehende Subancndirungsgeschäft beizubringen.

Die sonstigen im Bchandlungs - Protokoll aufgenommenen Beding»
nissc können taglich in den Amtsstunden in der hiesigen VerpslegslMa-
gazins-Kanzlei eingefthen werden.

Subarrendirungs - Offerts - Formulare:
Ich EnbeSgefertigter, wohnhaft zu N. (Ort, Bezirk, Land) erkläre

hlermt in Folge der Ausschreibung ^<ll>. Laibach l l . Februar ,8«5,
für die Station N.
Die Klafter hartes Brennholz »Uzöllig zu . . fi. . kr saae
dcn Metzen Holzkohlen ü 3 l Pfund zu . . f l . . . kr'' saae ' ' ' '
das Pfund Stearin < Kerzen zu si f ^ s " - '
„ „ Unschllltkerzcn zu kr saae ' '
„ „ Unschlitt-Talg zu fr. s"A

die Maß Oel sammt Docht zu kr., sage ' ' ' '
im Wege dcr Subarrendirung unter genauer Zuhaltung der kundae.
machten und aller sonstigen für die Subarrendirung bestehenden, im Äe-
handlungö - Protokoll aufgenommenen Kontraktöbedingnisse an das '
k. k. Mil i tär abzugeben und für dieses Offert mit dem erlegten Vadium
von . . . si. haften zu wollen.

N. am ten ,8l l5.

N. N. (Vor- und Zuname)
und Charakter.

Ü b e r s i c h t
iibcr die durch Subarrcndinmg stchcyufteUende» Natural-Verpfteas-Bedürfnisse, als:

Die Behandlung wird abgeführt: monatlich

^ s.. .. ^ ' 1 — hartcSHolz hartc Stearin- Unschlitt- Ocl sammt

' waNN UNd W0? ^ . / I ^ i . n - ^ 7 - ^ - ^ 1 " " " " H'Mlen , ^ , ^ ^
von " " Klafter Mctzm h f u n d ' Maß

7. März 1865 ( 1. Ma i 18«5 Ende Oktober I8«5 «0 — 8 15 80 n»l>
Laibach (

in der Anttskanzlei ( 1. Mai 1865 Ende April 1866 — 58 — — — —

zu Laibach. Lack l . Mai 1865 Ende April 1866 — 15 ^ __ __ ^ .

> !

K. k. Militär-Verpflegs-Magazins-Verwaltung. Laibach am 11. Februar 1865.


